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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungswetses Gemischs und d

Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: CMP 1K Beispritzlack

- Artikelnummer: 114229, 368493

- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Ssofider Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

-VerwendungssektobU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushaftbgemeinheit / Verbraucher
- ProduktkategoriePC9a Beschichtungen und Farben, Verdunner, Fafbarer

-Verwendung des Stoffes / des Gemischask-Aerosol

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sichetisdiatenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:

MOTIP DUPLI GmbH

Kurt Vogelsang Strasse 6

D-74855 HalRmersheim

Tel.: +49/6266/75-0

msds@de.motipdupli.com
- Auskunftgebender BereichAbteilung Produktsicherheit
- 1.4 Notrufnummer:

D:

Tel.:+49 6266-75-310

Fax +49 6266-75-362

(Mo - Do 08:00 - 16:00 Uhr, Fr 08:00 - 12:30 Uhr)

AUT:
Vergiftungsinformationszentrale
der Gesundheit Osterreich GmbH
Notruf-Telefon: +43 1 406 43 43

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHSO02 Flamme

Aerosol 1 H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behateht unter Druck: kann bei Erwarmung
bersten.

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemaR CLP-Verordnung eingestuftgeicennzeichnet.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Gefahrenpiktogramme

GHS02

- SignalwortGefahr
- Gefahrenhinweise

(Fortsetzung von Seite 1)

H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behaltett steter Druck: kann bei Erwarmung bersten.

- Sicherheitshinweise

e Hande von Kindern gelangen.

Nicht gegen offene Flamme oder andere Zindgsgiiihen.

chen oder verbrennen, auch mabh Gebrauch.

P101
P102 Darf nicht in di
P210
Nicht rauchen.
P211
P251 Nicht durchste
P260 Aerosol nicht einatmen.

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht €eatyren Uber 50 °C aussetzen.

P501
- Zusétzliche Angaben:

Ohne ausreichende Liftun
- 2.3 Sonstige Gefahren

Entsorgung des Inhalts / des Behélters geméafedgonalen Vorschriften.

g Bildung explosionsfah@emische moglich.

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.

Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung o#&nnzeichnungsetikett bereithalten.

Von Hitze, hei3en Oberflachen, Funken, offéii@mmen und anderen Zindquellen fernhalten.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandigil

- 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
- Beschreibung:Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen miféahgichen Beimengungen.

- Gefahrliche Inhaltsstoffe:

CAS: 115-10-6

EINECS: 204-065-8
Indexnummer: 603-019-00
Reg.nr.: 01-2119472128-3

Dimethylether

& Flam. Gas 1, H220
tBress. Gas C, H280
7

50-<75%

CAS: 123-86-4

EINECS: 204-658-1
Indexnummer: 607-025-00
Reg.nr.: 01-2119485493-2

n-Butylacetat

& Flam. Lig. 3, H226
1> STOT SE 3, H336
0

12,5-<20%

CAS: 108-65-6

EINECS: 203-603-9
Indexnummer: 607-195-00
Reg.nr.: 01-2119475791-2

2-Methoxy-1-methylethylacetat

& Flam. Lig. 3, H226
-7
0

10-<12,5%

CAS: 1330-20-7

EINECS: 215-535-7
Indexnummer: 601-022-00
Reg.nr.: 01-2119488216-3

Xylol (Isomerengemisch)

& Flam. Lig. 3, H226
@ Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4, H332; Skin.I2itH315
P

5-<10%

CAS: 763-69-9
EINECS: 212-112-9
Reg.nr.: 01-2119463267-3

Propionsaure-3-ethoxyethylester

& Flam. Lig. 3, H226
A

2,5-<5,0%

CAS: 100-41-4

EINECS: 202-849-4
Indexnummer: 601-023-00
Reg.nr.: 01-2119489370-3

Ethylbenzol

& Flam. Lig. 2, H225
& STOT RE 2, H373; Asp. Tox. 1, H304

&1> Acute Tox. 4, H332
Aquatic Chronic 3, H412

<2,5%

(Fortsetzung auf Seite 3)
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- Zusétzliche Hinweise:
Der Gehalt an Benzol (EINECS-Nr. 200-753-7) in dénzelkomponenten liegt unterhalb von 0,19
(Anmerkung P Anhang VI der Richtlinie (EG) Nr. 12108).
Der Wortlaut der angeflihrten Gefahrenhinweise esndAbschnitt 16 zu entnehmen.

(=)

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Malinahmen
- Nach Einatmen:Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
- Nach Hautkontakt:Im allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend.
- Nach Augenkontakt:Augen bei gedffnetem Lidspalt mehrere MinutenlieBéndem Wasser spilen.
- Nach VerschluckenReichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufimverziglich Arzt hinzuziehen.
- 4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Syompe und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezi@handlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 5: Mafinahmen zur Brandbekampfung

- 5.1 Léschmittel

- Geeignete Loschmittel:
CO2, Loschpulver oder Wasserspruhstrahl. GroRenem®& mit Wassersprihstrahl oder alkoholbestandigem
Schaum bekampfen.
Behalter mit Wasser kihlen.

- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittéfasser im Vollstrahl

- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehendal@eh
Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

- 5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung

- Besondere Schutzausriistungeine besonderen MafRnahmen erforderlich.

ABSCHNITT 6: Mainahmen bei unbeabsichtigter Freizeing

-6.1 Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutaestsngen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren
Schutzausristung tragen. Ungeschuitzte Personehditen.
- 6.2 Umweltschutzmalinahmen:
Bei Eindringen in Gewasser oder Kanalisation zudi§ae Behdrden benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundser gelangen lassen.
- 6.3 Methoden und Material fir Rickhaltung und Reigung:
Nicht mit Wasser oder walrigen Reinigungsmittelgspélen.
Fur ausreichende Luftung sorgen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschini
Informationen zur persdnlichen Schutzausristunigesgbschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmafl3nahmen zur sicheren Handhabung
Fur gute Bellftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen
Behalter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben.

- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Zundquellen fernhalten - nicht rauchen.
MalRnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berigi#tigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerraume und Behalter:
An einem kiihlen Ort lagern.
Die behérdlichen Vorschriften fur das Lagern voruBkgaspackungen sind zu beachten.
- ZusammenlagerungshinweiséNicht erforderlich.
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Nicht in gasdichten Behéltern lagern!
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schitzen.
- Lagerklasse2 B
- Klassifizierung nach BetriebssicherheitsverordnuiiBetrSichV): -
- 7.3 Spezifische Endanwendungéteine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Expogit/Personliche

Schutzausristungen

- Zusatzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Agkn: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

- 8.1 Zu Uberwachende Parameter
- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Ubervesdten Grenzwerten:
115-10-6 Dimethylether

AGW Langzeitwert: 1900 mg/m3, 1000 ml/m?3
8(Il);DFG, EU

IOELV (Europaische Union) Langzeitwert: 1920 mg/h#Q0 ml/m3

MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 3820 mg/m3, 2000 ral/m

Langzeitwert: 1910 mg/m3, 1000 ml/m3

123-86-4 n-Butylacetat

AGW Langzeitwert: 300 mg/ms3, 62 ml/m3
2(1);AGS, Y
MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 480 mg/ms3, 100 ml/m3

Langzeitwert: 480 mg/ms3, 100 ml/m3
108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat

AGW Langzeitwert: 270 mg/m3, 50 ml/m3
1(1);DFG, EU, Y

IOELV (Europaische Union) Kurzzeitwert: 550 mg/n@) nl/m3
Langzeitwert: 275 mg/m3, 50 ml/m3
Haut

MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 550 mg/m3, 100 ml/m3
Langzeitwert: 275 mg/m3, 50 ml/m3
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)

AGW Langzeitwert: 440 mg/m3, 100 ml/m3
2(11);DFG, EU, H

IOELV (Europaische Union) Kurzzeitwert: 442 mg/n@) nl/m3
Langzeitwert: 221 mg/m3, 50 ml/m3
Haut

MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 442 mg/ms3, 100 ml/m3
Langzeitwert: 221 mg/m3, 50 ml/m3

763-69-9 Propionséaure-3-ethoxyethylester

AGW Langzeitwert: 610 mg/m3, 100 ml/m3
1(1);AGS, DFG, H, Y
MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 610 mg/ms3, 100 ml/m3

Langzeitwert: 610 mg/m3, 100 ml/m3

(Fortsetzung auf Seite 5)
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100-41-4 Ethylbenzol

AGW Langzeitwert: 88 mg/m3, 20 ml/m3
2(1);DFG, H, Y, EU

IOELV (Europaische Union) Kurzzeitwert: 884 mg/n@) 2nl/m3
Langzeitwert: 442 mg/ms3, 100 ml/m3
Haut

MAK (Osterreich) Kurzzeitwert: 880 mg/ms3, 200 ml/m3
Langzeitwert: 440 mg/m3, 100 ml/m3

- Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)
BGW,| 1,5 mg/l

Untersuchungsmaterial: Vollblut

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schidate
Parameter: Xylol

29/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schidate
Parameter: Methylhippur-(Tolur-)Séaure

100-41-4 Ethylbenzol

BGW,| 300 mg/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schidate
Parameter: Mandelséaure plus Phenoxyglyxylsaure

- Zusatzliche HinweiseAls Grundlage dienten die bei der Erstellung gitid-isten.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Persdnliche Schutzausristung:
- Allgemeine Schutz- und Hygienemalf3nahmen:
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Gase/Dampfe/Aerosole nicht einatmen.
- AtemschutzBei unzureichender Beliftung Atemschutz.
- Handschutz:
Bei Spritzkontakt sollten Schutzhandschuhe auslBuityeiner Schichtstarke von mindestens 0,4 mm
verwendet werden, z. B. KCL Butoject, Artikel N8 &der vergleichbare Produkte. BG-Merkblatt: Eitrsa
von Schutzhandschuhen (BGR 195 (bisher: ZH 1/78&)Hien.

Schutzhandschuhe

Handschuhe / 16semittelbestandig
Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und beggagegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung
sein.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtungiecchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

- Handschuhmaterial
Naturkautschuk (Latex)
Butylkautschuk

- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Handschuhe aus Butylkautschuk mit einer Materigtgt&on 0,4mm sind besténdig gegen:
Aceton 480 min
Butylacetat 60 min
Ethylacetat 170 min

Xylol 42 min
(Fortsetzung auf Seite 6)
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Beachten Sie die Angaben des Herstellers in Bemfigparchlassigkeit und Durchbruchzeit sowie di¢

besonderen Bedingungen am Arbeitsplatz (mechanBelastung, Kontaktdauer). Schutzhandschuhe sollten

bei ersten Abnutzungserscheinungen ersetzt werden
- Augenschutz:Schutzbrille

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschexi

-9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen whémischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben

- Aussehen:
Form: Aerosol
Farbe: Gemal Produktbezeichnung
- Geruch: Charakteristisch
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- pH-Wert: Nicht bestimmt.
- Zustandséanderung
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt.
Siedebeginn und Siedebereich: Nicht anwendbar, da Aerosol
- Flammpunkt: Nicht anwendbar, da Aerosol.
- Entziindbarkeit (fest, gasformig): Nicht anwendbar.
- ZUndtemperatur: 235 °C
- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
- Selbstentziindungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzindlich.
- Explosive Eigenschaften: Bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtenticher

Dampf/Luft-Gemische mdglich.

- Explosionsgrenzen:

Untere: 1,2 Vol %
Obere: 18,6 Vol %
- Dampfdruck bei 20 °C: 5200 hPa
- Dichte bei 20 °C: 0,75 g/cm3
- Relative Dichte Nicht bestimmt.
- Dampfdichte Nicht bestimmt.
- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar.
- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.

- Verteilungskoeffizient: n-Octanol/WasseNlicht bestimmt.

- Viskositat:

Dynamisch: Nicht bestimmt.

Kinematisch: Nicht bestimmt.
- Lésemittelgehalt:

VOC-EU .

718,8 g/l

-VOC-EU% 95,66 %
- 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfluigbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

-10.1 ReaktivitaKeine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
(Fortsetzung auf Seite 7)
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-10.2 Chemische Stabilitat
- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemalRer Verwendung.
- 10.3 Moglichkeit geféahrlicher ReaktioneKeine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
-10.4 Zu vermeidende Bedingungdfeine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
-10.5 Unvertragliche MaterialienKeine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- 10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte:

Bei bestimmungsgemalfer Verwendung keine gefahili¢biesetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

-11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute ToxizitatAufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstuflmnigerien nicht erfullt.

- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
115-10-6 Dimethylether
Inhalativ‘ LC50/4 I'f 308 mg/I (rat)
123-86-4 n-Butylacetat
Oral LD50 13100 mg/kg (rat)
Dermal | LD50 >5000 mg/kg (rabbit)
Inhalativ| LC50/4 h) >21,0 mg/I (rat)

108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat

Oral LD50 8532 mg/kg (rat)

Dermal | LD50 >2000 mg/kg (rat)

Inhalativ| LC50 134 mg/l (oncorhynchus mykiss / Reggehforelle) (OECD-Prifrichtlinie203)
LC50/4 h 35,7 mgl/l (rat)

1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)

Oral LD50 8700 mg/kg (rat)
Dermal | LD50 >2000 mg/kg (rabbit)
Inhalativ| LC50/4 h) 6350 mg/I (rat)

100-41-4 Ethylbenzol

Oral LD50 3500 mg/kg (rat)

Dermal | LD50 17800 mg/kg (rabbit)

- Priméare Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Hauufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstuflniggrien nicht erfullt.
- Schwere Augenschadigung/-reizung
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstuflniggrien nicht erflillt.
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstuflmiggsrien nicht erfllt.
- CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutveranderndtl dortpflanzungsgefahrdende Wirkung)
- Keimzell-MutagenitatAufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstuflmigesrien nicht erfullt.
- KarzinogenitatAufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstuflmigisrien nicht erfullt.
- ReproduktionstoxizitaAufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstuflmigesrien nicht erfullt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exgiion
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstuflmiggsrien nicht erfullt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter position
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstuflmni¢ggrien nicht erflillt.
- AspirationsgefahrAufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstuflmigsrien nicht erfullt.

D p—
(Fortsetzung auf Seite 8)
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

-12.1 Toxizitat
- Aquatische Toxizitat:
108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat
EC 10 >1000 mg/l (Belebtschlamm) (ISO 8192)
EC50 / 48h >500 mg/l (daphnia magna / Wasserflogt{fRnie 67/548/EWG. Anhang V, C.2))
EC50/72h | >1000 mg/l (Selenastrum capricornutum) (OB Ufrichtlinie 201)
NOEC >100 mg/l (daphnia magna / Wasserfloh) (OECD-Priifliaie 202)
47,5 mg/l (Oryzias latipes) (OECD-Priifrichtlinie £0
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)
LC50/96h | 7,6 mg/l (oncorhynchus mykiss / Regenbogste)
EC50 (24h) >175 mg/l (bacteria)
EC50/48h 3,82 mg/l (daphnia magna / Wasserfloh)
EC50/72h | 4,7 mg/l (Pseudokirchneriella subcapitata)

-12.2 Persistenz und Abbaubarkédeine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- 12.3 Bioakkumulationspotenzidkeine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
-12.4 Mobilitat im BoderKeine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
- Weitere tkologische Hinweise:
- Allgemeine Hinweise:
Wassergefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): sthwassergefahrdend
Nicht unverdiinnt bzw. in gréBeren Mengen in dasr@wasser, in Gewasser oder in die Kanalisatio
gelangen lassen.
- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.
- 12.6 Andere schadliche Wirkungelieine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
- Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmdill entsorgt werdechiNn die Kanalisation gelangen lassen

- Europaischer Abfallkatalog
08 01 11*| Farb- und Lackabfélle, die organische Lragtel oder andere gefahrliche Stoffe enthalten
15 01 04 | Verpackungen aus Metall

1501 11*| Verpackungen aus Metall, die eine gef&heifeste porése Matrix (z. B. Asbest) enthaltert,
einschliel3lich geleerter Druckbehéltnisse

- Ungereinigte Verpackungen:
- Empfehlung: Die Verpackung ist nach Maf3gabe der Verpackungstieumg zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

-14.1 UN-Nummer

-ADR, IMDG, IATA UN1950

- 14.2 OrdnungsgemalRe UN-Versandbezeichnung

-ADR 2015 UN1950 DRUCKGASPACKUNGEN
-IMDG AEROSOLS

- IATA AEROSOLS, flammable

(Fortsetzung auf Seite 9)
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- 14.3 Transportgefahrenklassen
-ADR 2015
- Klasse 2 5F Gase
- Gefahrzettel 21
-IMDG, IATA
- Class 21
- Label 21
- 14.4 Verpackungsgruppe
-ADR, IMDG, IATA entfallt
- 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.
- 14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fur den

Verwender Achtung: Gase
- Kemler-Zahl: -
- EMS-Nummer: F-D,S-U
- Stowage Code SW1 Protected from sources of heat.

SW22 For AEROSOLS with a maximum capacity|of
litre: Category A. For AEROSOLS with a capagity
above 1 litre: Category B. For WASTE AEROSQLS:
Category C, Clear of living quarters.
- Segregation Code SG69 For AEROSOLS with a maximum capacity |of
litre: Segregation as for class 9. Stow "separdiedn”
class 1 except for division 1.4. For AEROSOLS waith
capacity above 1 litre: Segregation as for thg
appropriate subdivision of class 2. For WASTH
AEROSOLS: Segregation as for the appropriat
subdivision of class 2.

- 14.7 Massengutbeforderung gemal Anhang Il des
MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Coblicht anwendbar.

- Transport/weitere Angaben:

-ADR 2015
- Begrenzte Menge (LQ) 1L
- Freigestellte Mengen (EQ) Code: EO
In freigestellten Mengen nicht zugelassen
- Beférderungskategorie 2
- Tunnelbeschrankungscode D
-IMDG
- Limited quantities (LQ) 1L
- Excepted quantities (EQ) Code: EO
Not permitted as Excepted Quantity
- UN "Model Regulation": UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1

D p—
(Fortsetzung auf Seite 10)
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

-15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- undnweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir def
Stoff oder das Gemisch

- Richtlinie 2012/18/EU
- Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Bietben der unteren Klass&50 t
- Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Bitben der oberen Klassg00 t

- Wassergefahrdungsklass#/GK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend.
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilunggine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht duefidrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stutzen sich auf den heutigen Standren&enntnisse, sie stellen jedoch keine Zusiatgru
von Produkteigenschaften dar und begriinden keitmagliches Rechtsverhaltnis.

- Relevante Satze
H220 Extrem entziindbares Gas.
H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwéarmungledjeren.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in dievAtege todlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H336 Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen
H373 Kann den Magen-Darm-Trakt schadigen bei langeder wiederholter Exposition.
H412 Schéadlich fir Wasserorganismen, mit langfrestig/irkung.

- Abkiirzungen und Akronyme:
RID: Réglement international concernant le transpdes marchandises dangereuses par chemin de égu(&ions Concerning the
International Transport of Dangerous Goods by Rail)
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "mmé&pnal Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
ADR: Accord européen sur le transport des marchsesldangereuses par Route (European Agreementroamgehe International
Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Gim
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classificatiod &abelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercihé®ical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Subsesnc
CAS: Chemical Abstracts Service (division of theran Chemical Society)
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hedeas Substances, Germany)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Gas 1: Entziindbare Gase — Kategorie 1
Aerosol 1: Aerosole — Kategorie 1
Press. Gas C: Gase unter Druck — verdichtetes Gas
Flam. Lig. 2: Entziindbare Flissigkeiten — Kateg&ie
Flam. Lig. 3: Entziindbare Flissigkeiten — Kategd&ie
Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kgige 2
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (eingealixposition) — Kategorie 3
STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiedkehExposition) — Kategorie 2
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr — Kategorie 1
Aguatic Chronic 3: Gewassergefahrdend - langfrigi@yvassergefahrdend — Kategorie 3




